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1621 September 7 . , Feldlager vor Montauban A
BRIEF VON [FRANZ] ZURLAUBEN AN KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

Franz teilt seinem Vater , Konrad III . ,mit , ein Grossteil von des¬

sen Kompanie liege , durch die angestrengte Arbeit und die grosse
Hitze geschwächt , krank darnieder . Andere , wie etwa der Leutnant
[Jakob Wickart ] , der Fähnrich Schell und Hans Konrad , seien in

Clerac , wo man einige Tage in Garnison gelegen , zurückgeblieben.
Sieben Mann hätten bei der Bedienung einer Batterie durch Un¬
achtsamkeit arge Verbrennungen erlitten , würden aber mit dem Le¬
ben davon kommen . Einige seien gefallen , worunter Jakob Martin,
genannt Rubli , der beim Vortreiben eines Grabens durch einen

Musketenschuss den Tod gefunden habe . Durch alle diese Ausfälle
geschwächt , benötige er baldigst neue Soldaten.
Die "obligations de ceux de Paris " werde er , Konrad III . , dem¬
nächst erhalten , doch müssten zuvor die Verkehrswege wieder si¬
cherer sein.

Original in franz . Sprache mit Siegel - AH 15 , 177- 178 - Blatt 177v und
178r  leer
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